
am Objekt studieren, um sie für ihre eigene Leitungstätigkeit nutzbar zu 
machen. Darüber hinaus entwickelten wir den VEB Chemieanlagenbau 
zum Konsultationspunkt für die Anwendung neuer Erfahrungen der Mas
senarbeit. Das wachsende Bewußtsein der Werktätigen dieses Betriebes 
und die zielstrebige schrittweise Übertragung der dort gesammelten Er
fahrungen in der Partei- und massenpolitischen Arbeit wirkten sich auch 
auf solch bedeutende Betriebe wie das Fernmelde werk Arnstadt und den 
VEB Gelenkwellenwerk Stadtilm, auch bereits auf eine Reihe mittlerer und 
kleinerer Betriebe aus. Auch dort gibt es jetzt eine qualifiziertere politisch- 
ideologische Arbeit der Leiter und besonders der Betriebsparteiorganisa
tionen, gibt es einen intensiven Kampf um höchste Qualität und niedrigste 
Kosten bei den Haupterzeugnissen.

Liebe Genossinnen und Genossen! Eines ist nach der Rede des Genossen 
Walter Ulbricht klar geworden. Was wir bis jetzt in der politisch-ideolo
gischen Arbeit getan haben, ist nicht mehr als ein bescheidener Anfang. 
Was wir jetzt brauchen, ist eine langfristige Planung der Parteiarbeit im 
Kreis auf der Grundlage gründlicher Analysen und Prognosen der Ent
wicklung des Bewußtseins der Werktätigen und der gesellschaftlichen Ge
samtentwicklung des Kreises. Wir haben für eine Reihe detaillierter Fragen' 
bereits Pläne und Konzeptionen erarbeitet. Zum Beispiel gibt es eine Kon
zeption zur Entwicklung der Kampfkraft der Kreisparteiorganisation und 
zur Verteilung der Parteikräfte bis 1970, die mit der perspektivischen Ent
wicklung der wichtigsten Volkswirtschaftszweige im Kreis abgestimmt ist. 
Für ein Jahr planen wir bereits die Qualifizierung der leitenden Genossen, 
der Parteisekretäre und Mitglieder der Parteileitungen im Kreis mit dem 
Ziel der Erhöhung der marxistisch-leninistischen Bildung und Erziehung. 
Für jedes Quartal gibt es einen Plan der massenpolitischen Arbeit, der 
aber für die nächste Periode bereits die Hauptaufgaben festlegt. Wir spüren 
jedoch täglich in unserer Leitungstätigkeit, daß diese Arbeitsweise nicht 
mehr genügt. Es fehlt oft noch der notwendige Vorlauf, um eine zielge
richtete, schwerpunktmäßige politisch-ideologische Arbeit zu leisten. Es 
fehlt einfach eine langfristige allseitige Planung der Parteiarbeit in voller 
Übereinstimmung mit den Aufgaben des Perspektivplanes unter gleich
zeitiger Beachtung der Prognose. Wir haben die Erfahrung gemacht, daß 
die wirksamste Methode für die Planung der Parteiarbeit darin besteht, 
ausgehend von der Perspektive zurückzurechnen, die jeweiligen Abschnitte 
für die Arbeit abzustecken und sie mit der Lösung täglicher operativer 
Aufgaben zu verbinden. Uns scheint, daß das für die weitere Verbesserung

716


